
Prozessen in der metallverarbei­
tenden Industrie. Der Einsatz der 
Mikroelektronik, von miteinander 
technologisch verketteter Robo 
tertechnik und in sich geschlos­
senen CAD/CAM-Systemen, von 
der Konstruktion bis zur Produk­
tion einschließlich der Material­
bewegungen ermöglichen Stei 
gerungsraten der Arbeitsproduk­
tivität von mehreren hundert Pro­
zent, reduzieren den Arbeitskräf­
tebedarf um 50 bis 70 Prozent, 
verkürzen die Durchlaufzeit der

Mit dem Beispiel der flexiblen 
Automatisierung ist die Wir­
kungsvielfalt der Schlüsseltech­
nologien im Sinne sozialistischer 
Rationalisierung angedeutet. Zu­
sammenfassend seien genannt: 
Die Anwendung der Schlüssel­
technologien wird mehr und 
mehr zum Hauptweg der Gewin­
nung von Arbeitskräften, die 
unter sozialistischen Bedingun­
gen nicht den bedrückenden 
Weg in die Arbeitslosigkeit antre- 
ten, sondern die zur Erweiterung 
anderer Bereiche dringend ge­
braucht werden, insbesondere 
für den Ausbau der Konsumgü­
terproduktion und den Eigenbau 
von Rationalisierungsmitteln, 
aber auch für steigende Schicht­
auslastung der Grundfonds.
Die Schlüsseltechnologien haben 
maßgeblichen Anteil daran, daß 
die Modernisierung zur Haupt­
form der Grundfondsreproduk­
tion werden kann. Denn nur auf 
dem Wege der Modernisierung 
ist es möglich, das hohe Tempo 
des wissenschaftlich-techni­
schen Fortschritts in vollem 

' Maße und ganzer Breite ökono­
misch zu verwerten. Dieses Her­
angehen im Sinne der Rationali­
sierung entspricht der Man­
schen Erkenntnis von der „Öko­
nomie, die hervorgeht aus der 
fortwährenden Verbesserung der 
Maschinerie", so durch die „spe­
ziellen Verbesserungen, die der 
schon vorhandenen Maschinerie 
erlauben, wohlfeiler und wirksa­
mer zu arbeiten, ..."2

Erzeugnisse um etwa die Hälfte, 
verbessern ihre Qualität, tragen 
wesentlich zur Materialeinspa­
rung bei und verbessern die Ar­
beitsbedingungen.
Die moderne Computertechnik 
macht rasches Reagieren auf 
Kundenwünsche, auf sich verän­
dernde Bedürfnisse des interna­
tionalen Marktes möglich. Neue­
ste Erkenntnisse in Wissenschaft 
und Technik werden schneller 
für die Technologie und für neue 
Erzeugnisse nutzbar gemacht.

Die Schlüsseltechnologien sind 
außerdem das Rückgrat hoher 
Materialökonomie, sie führen ins­
besondere zur höheren Vered­
lung der Rohstoffe und Materia­
lien.
Die Schlüsseltechnologien er­
möglichen, alle Phasen des Re­
produktionsprozesses durchgrei­
fend zu rationalisieren, begin­
nend bei den produktionsvorbe­
reitenden Prozessen in For­
schung und Entwicklung, Kon­
struktion und Technologie über 
die Fertigung einschließlich der 
Hilfsprozesse, bis zum Absatz so­
wie den Leitungs- und Planungs­
prozessen. Zunehmend dehnt 
sich das Wirkungsfeld der Ratio 
nalisierung auch auf die nichtma­
teriellen Bereiche der Volkswirt­
schaft aus. So lassen sich Effekte 
in volkswirtschaftlichen Dimen­
sionen erschließen.
Die politische Führungstätigkeit 
ist darauf gerichtet, daß alle 
Werktätigen das Neue dieser 
Prozesse als eine Herausforde­
rung an ihre persönliche Arbeit 
verstehen und ideenreich die hö­
here Stufe der sozialistischen Ra­
tionalisierung Schritt für Schritt 
verwirklichen.
Ein dritter Schwerpunkt der Ein­
flußnahme der Parteiorganisatio­
nen besteht darin, die Leiter auf 
eine komplexe und langfristig an­
gelegte Leitung der sozialisti­
schen Rationalisierung zu orien­
tieren. Deshalb beraten die Par­
teileitungen über die Intensivie­
rungskonzeptionen und andere

langfristige Dokumente zur Füh­
rung dieser Prozesse. Sie ge­
währleisten damit unter ande­
rem, daß die Schlüsseltechnolo­
gien im Komplex und als organi­
scher Bestandteil der Gesamt­
strategie des Kombinates zur Er­
neuerung der Erzeugnisse und 
Technologien im Sinne umfas­
sender Intensivierung zur Anwen­
dung kommen. Ziel ist, sich nicht 
auf effektive Insellösungen in ei­
nem weniger effektiven Produk 
tionsumfeld zu beschränken, son­
dern das Effektivitätspotential 
der Schlüsseltechnologien voll 
wirksam zu machen und auf den 
ganzen Produktionsabschnitt 
auszudehnen.
Es erweist sich als vorteilhaft, 
wenn die Intensivierungskonzep­
tion auf einer qualifizierten analy­
tisch prognostischen Arbeit be­
ruht, die die über einen Fünf­
jahrplanzeitraum hinausreichen­
den Entwicklungstendenzen von 
Wissenschaft und Technik, die 
Entwicklung des Bedarfs sowie 
die zu erwartenden Reproduk­
tionsbedingungen (Ressourcen­
entwicklung) erfaßt. Die ehren­
amtlichen Kommissionen Wis­
senschaft und Technik bei den 
Parteileitungen leisten dazu ihren 
Beitrag. Den besonderen Wert 
langfristiger Konzeptionen sehen 
die Parteiorganisationen darin, 
mit ihrer Hilfe in stärkerem Maße 
den Vorstoß in wissenschaftlich- 
technisches Neuland vorzuberei­
ten, um Effektivitätsquellen zu er­
schließen, die über die bisher üb­
lichen Größenordnungen hinaus­
gehen und so in vertraglich fest­
gelegter Wissenschaftskoopera­
tion Vorlauf für die künftige so­
zialistische Rationalisierung zu 
erarbeiten.
Maßstab für die Parteiorganisa­
tionen zur Bewertung aller Ratio­
nalisierungsmaßnahmen ist ihre 
ökonomische und soziale Wirk­
samkeit. Sie unterstützten des­
halb die Leiter, alle Mittel der Lei­
tung, Planung und wirtschaftli­
chen Rechnungsführung, die mit 
den jüngsten Beschlüssen von 
Partei und Regierung gegeben 
sind, optimal anzuwenden.
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